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2. Kreisklasse Herren Gruppe A

TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VIII : SV Obernkirchen II 
Freitag, 04.11.2022, 19:30 Uhr

Hoffard beendet mit Sieg das Spiel

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Norbert Hoffard nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber des TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VIII im Match der 2.
Kreisklasse Herren Gruppe A einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SV
Obernkirchen II, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:32) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Ludwig Newe, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:0.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Lange umkämpft war die Partie zwischen Köller / Busche und
Gottschick / Ostermeier, ehe sich die Gastspieler mit 7:11, 13:11, 4:11, 11:8, 10:12 durchsetzten.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Einen umkämpften Sieg feierten indes Newe / Kroll beim 3:2 gegen Haverland /
Büsing, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keine Chancen hatten wiederum Schneider
/ Hoffard beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Schwarze / Hoffmann. Das musste man neidlos
anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Mirko Köller bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Waldemar Gottschick ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Lange mit
Dietmar Haverland ringen musste Ludwig Newe in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
konnte letztendlich überraschen, ging Newe doch auf Basis der Spielstärkewerte als Außenseiter in
das Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Dann
ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0-
Sieg gelang es Wilhelm Kroll den Gastspieler Uwe Büsing zu besiegen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Kirsten Busche kam mit der Spielweise
von Torsten Schwarze am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Die richtige Taktik hatte Mathias Schneider beim 3:0-Erfolg
gegen Werner Hoffmann von Beginn an. Chancenlos war nachfolgend Norbert Hoffard gegen Jörg
Ostermeier nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:6, 7:11, 3:11 war nicht zu holen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VIII und des SV Obernkirchen II. Keinen Punkt
beisteuern konnte Mirko Köller im Match gegen Dietmar Haverland, das 0:3 verloren ging. Das
musste man neidlos anerkennen. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 36
Punkten endete und mit 17:19 aus Sicht von Köller beendet wurde. Ludwig Newe hatte gegen
Waldemar Gottschick bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu
rütteln. Gekämpft bis zum Schluss hatte Wilhelm Kroll im Match gegen Torsten Schwarze, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schwarze zu Ende ging. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Kurz musste sie zittern, aber letztlich
war Kirsten Busche bei ihrem 3:1 gegen Uwe Büsing doch überlegen. Mathias Schneider lag gegen
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Jörg Ostermeier bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende
Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Beim 8:11, 11:4, 11:3, 11:3-
Erfolg gegen Werner Hoffmann kam Norbert Hoffard nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VIII am
11.11.2022 gegen den MTV Messenkamp III erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV
Obernkirchen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 6:4. Für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VIII

Doppel: Köller / Busche 0:1, Newe / Kroll 1:0, Schneider / Hoffard 0:1 
Einzel: M. Köller 0:2, L. Newe 2:0, W. Kroll 1:1, K. Busche 2:0, M. Schneider 2:0, N. Hoffard 1:1 

 SV Obernkirchen II
Doppel: Haverland / Büsing 0:1, Gottschick / Ostermeier 1:0, Schwarze / Hoffmann 1:0 
Einzel: D. Haverland 1:1, W. Gottschick 1:1, T. Schwarze 1:1, U. Büsing 0:2, J. Ostermeier 1:1, W.
Hoffmann 0:2


